


eu BERETTA DWS JAGDANZUG

Kaum wahrnehmbar

eu TEST LAVA V.300 PREMIUM

Auf die Verpackung kommt’s an

tragen. Nachdem verschiedene Tester 
den Jagdanzug bei verschiedenen Ein-
sätzen auf Nieder- und Schalenwild aus-
probiert haben, herrscht der Eindruck 
vor, dass das Optifade-Prinzip funktio-
niert – und zwar nicht nur bei Tieren: 
An einem in Optifade gewandeten Jäger 
zog ein in lautem Ehekrach befindliches 
Paar vorbei – ohne den unmittelbar ne-
ben dem Weg reglos an einem Baum 
lehnenden Waidmann wahrzunehmen. 
Die Jacke ist auch in dunkelgrün oder 
blaze orange erhältlich. SE
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Viele Jäger zögern lange, bevor sie sich 
zum Kauf eines ordentlichen Vakuum-
ierers entschließen. Manch einer muss 
erst ernüchternde Erfahrungen mit Bil-
ligschrott vom Discounter machen, be-
vor er bereit ist, die 419 Euro (inkl. Beu-
tel-Set im Wert von 50 Euro) zu inves-
tieren, die beispielsweise für den Lava 
V.300 Premium fällig werden. Ist das 
Geld erst weg und das Gerät da, ver-
steht man gar nicht mehr, wie es so lan-
ge ohne ging. Und dafür gibt es mehre-
re Gründe: Erstens ist der Umgang mit 
dem Gerät durchweg erfreulich. Die Be-
dienung ist einfach: Wildbret einfüllen, 
Beutel an Anschlagsleiste des Geräts le-
gen, Klappe zu – fertig. Das Vakuumie-
ren und Verschweißen läuft zuverlässig 
vollautomatisch ab. Zweitens: Das or-
dentlich eingeschweißte und beschrif-
tete Wildbret sieht viel hochwertiger 
und appetitlicher aus, als in Gefrierbeu-
tel, Alufolie oder Plastiktüten gestopfte 
Fleischbrocken. Das danken einem auch 
die Wildbretkäufer, die deutlich höhere 

Preise zahlen, wenn das Fleisch 
aussieht, wie gewohnt, wie aus 
dem Supermarkt. Bei Jägern, die 
viel Wildbret verkaufen, amortisiert 
sich die Anschaffung daher bald. Aber 
auch Selbstverwerter erfreuen sich 
an sauberer Ware. Besonders emp-
fehlenswert ist es, das Fleisch gleich 
beim Einschweißen zurecht zu schnei-
den und bedarfsgerecht zu portionie-
ren. Für eine Packung mit fünf Minu-
tensteaks findet sich schneller der pas-
sende Anlass, als für die Fünf-Kilo-Keule 
– und sie taut auch viel schneller auf. 
Der Lava V.300 Premium mit 34 Zenti-
meter Schweißbandlänge steckt auch 
stundenlange Einschweißorgien klag-
los weg und ist leicht und schnell zu 
reinigen. Die Doppelschweißnaht ver-
schließt Beutel zuverlässig auch bei hö-
herem Flüssigkeitsanteil, dank Druckre-
gulierung lassen sich empfindliche Le-
bensmittel vakuumieren. Lava liefert 
Behälter und Beutel, in die ganze Reh- 
oder Wildschweinrücken passen. SE

Beretta DWS-

Tarnanzug mit 

Optifade-Muster.
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Pfiffige Detaillösung: Mit Druckknöpfen 

schnell erweiterbare Tasche.
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Die Bedienung ist simpel: Beutel einlegen …
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… und zuklappen. Die Klappe muss man 

während des Vorgangs nicht andrücken.
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Beretta stellt den neuen Jagdan-
zug DWS (Jacke 289, Hose 229 Euro) 

im innovativen Tarnmuster „Gore Opti-
fade“ vor. Bei der Entwicklung des neu-
en Tarnmusters hat die Firma Gore ei-
nen neuen Ansatz verfolgt: Während 
Tarnkleidung üblicherweise bewirkt, 
dass sich der Jäger vom jeweiligen Hin-
tergrund nicht abhebt, soll Gore Opti-
fade verhindern, dass Tiere den Jäger 
als Feind wahrnehmen. Bei der Entwick-
lung arbeitete die Firma mit Experten für 
visuelle Tarnung und tierische Wahrneh-
mung zusammen. Das Ergebnis über-
zeugt schon aufgrund der hochwertigen 
Verarbeitung: Von den wasserdichten 
Reißverschlüssen bis zu den sinnvoll an-
gebrachten, erweiterbaren Taschen mit 
lautlosem Magnetverschluss und den 
rutschhemmenden Besätzen auf der 
Schulter – alles ist auf optimalen Einsatz 
in der Jagdpraxis zugeschnitten. Das 
Gewebe ist leise und dank Gore-Mem-
bran wind- und wasserdicht sowie at-
mungsaktiv und deshalb auch bei star-
ker körperlicher Aktivität angenehm zu 

i Lava Vakuumiergeräte 
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